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Beqiri der Königlichen Regierung gu Dompig. 


Bönigl, Provinzial» Intelligens-Tomtoir, im PofteBotale 
Eingang Plaugengaffe Në 365. 
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Neo. 277. Donnerſtag, den 26. November 1835. 


+ Angemeldete Srem de. 
Angekommen den 24. November 1835. 5 2 
ni Kaufmann Weith aus Saulin, die Herren Gutsbefiger Megelin von of 
pë und Je an Nokikken, Bere, Inſpector Allem aus Schlaſſan, leg. im Da: 
Doli. varë * 


ER Bekanntmachung. a i 
1. Der zum Verkaufe der Kathe des Michael Jacubowski in Ohra auf den 
27. November c. Nachmittags 3 Uhr anberaumte Termin wird aufgehoben. N 

Danzig, den 20. November 1835. er 

Königl. Preuß. Gerichte: Ant. 
AVERTISSEMENTS. 

25 Der Cinfaaffe Anton Kowis aus Baalau und deſſen verlobte Braut 
Eleonore, geborne Schöſau, von daſelbſt, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 
V September c. vor Gingehung der Ehe die Gemeinschaft der Güter und des Gre 
gebragje wide deriben ansgenglolen, weis Gicdurd) zur Afensigen. nan 
) i b | \ * Ke SË 


Marienburg, den 6. November 1335. | 
Bönigl: Preuß, Landgericht. 
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8 Die verebelidite Stelmann, Emilie Coulſe Auguſte, ged. Fuiber, bal 
së erreichter ehrte mit ihrem Ehemanne, dem Zrertöftue Adolph Eduard 
Sielmann aus Kaßnaſe, ſewohl die Gemeinſchaft der Güter als auch des Erwerbet 
ansgeſchloſſen, welches hieburch zur Kenntniß des Publikums gebracht wird. 

Marienburg, deu 25. Oktober 1835. 
Bönigl. Preuß. Landgericht. 


4. Der Lehrer Carl Friedrich vogel zu Rheda und deffen Braut Jungfrau 
Marianne Chriſtine Julianne Hildebrandt daſelbſt, letztere unter vormüͤndſcheft⸗ 
lichem Beitritt, haben durch den Vertrag von heute für die Dauer der miteinander 
einzugehenden Ehe, die Gemeinſchaft der Güter mit Beibehaltung der Gemeinſchaf 
des Erwerbes ausgeſchloſſen. i 
Neuſtadt, den 28. October 1835. È i 8 
Königl. Preuß. Landgericht Brück. 
Literariſche Anzeigen 23 
5. In der Gerbardſchen Buchhandlung in Danzig, Heil. Sriffgaffe AP 756. 
iſt ſo eben angekommen: ee i 
Quedlinburger Volks⸗ Kalender 
„für das Jahr 1836. Mit einer D Preis 10 Sgr. 
Der Inhalt beſteht in biſtoriſchen Nachrichten, eſchlchten, Natur merkwuͤr 
digkeiten, moraliſchen Aufſaͤzen, Anekdoten, nuͤtzlichen Mitteln, Bausapo⸗ 
theke, Blumenſprache und Verzeichniß der vornehmſten deutſchen Sürften. 
NB. Es wird Niemand diefen fo reichhaltigen als 1 Kalender unbefriw 
dige aus der Hand legen, der ſchon die Geſchichte aus dem. Jaͤhrigen Kriege von 
Friedrich dem Großen und dem General Ziethen, und ferner der Ein. und Aus⸗ 
pir der Brangofen in Moskau und der Braud deſſelben iſt die geringe Aus log 
Werth. 5 \ 

6. Bei Sr. Sam. Gerhard, Heil. Geiſtgaſſe Në 755. iſt zu haben 
Der redliche Preuße. Ein Kalender auf das Jahr 1836. — 8 Sgr 
J; der Anhuthſchen Buchhandlung Langenmarkt AG 432. ik In haben: 

Beiträge 


8 EL 
Unterhaltung geſellſchaftlicher Kreiſe 
ko Ain eee co 
2 8 Pe SA oder ; 3 i 
Sammtung der u and befichteften Spiele im Zimmer, frappante | 
ang der Dazie unh pi Sci Ep I ii Bin 75. 1 i = 12 5 
è. Bes Ernſt in Quedlinburg it fo eden erſcht nd in der Buch 
handlung vo P Hen Genfer NË 753.5 . 
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A. Mor, enfetn, 


Tempel der Wahrheit, Weisheit, Tugend, Liebe, 


Frtundſchaft, Zufriedenheit und des häuslichen Glücks. Br Bildung des Geikes 
un zur Veredlung des Herzens. 2 Theile. 
x A un z eigen.. i 
9 Ein Inſpektor, der Bereits noch in der Gegend dei Stolpe auf einem Gute 


reis 1 . 


benditionirt, wünſcht Marten 1836 in der Gegend bei Dauzig eine Condition als 


Wirthſchafts⸗ Inſpektor zu übernehmen. Die näheren Bedingungen wird Herr Kaufe 
mann Hennings zu Danzig die Güte baben mitzutheilen. 0 da 


* 


10. Dine in den mittleren Jahren ſich befindende Wittwe, ſucht im Laden eines 


Leinwand oder Manufactur⸗Waaren⸗Geſchaͤſts ein Unterkommen. Das Naͤhert 
erthellt unter M. das Jntelligenz⸗Comtoir. \ 


11. Den 24. ds. bat ein Knabe einen goldenen Trauring gefunden. Major v. 

Beydenaber erfudt hiemit Denjenigen, welcher ſich als Eigenthümer legitimiren Kann, 

denfelben ven ihm Hundegaſſe Në 282. in Empfang zu nehmen, 

è i Theater Anzeige. 

12. Wegen eingetretener Hinderniſſe wird mein Beneſize morgen den 27. ds. 

ſtatt finden, und indem id» Ein verehrungswürdiges Publikum dazu nochmals erge⸗ 

denſt einzuladen mir erlaube, demerke ich zugleich, daß im Theater⸗Bureau Beſtellun⸗ 

gen zu Logen und Sperrſitzen angenommen werden 

Den reſp. Abonnenten dleiden ihre Platze bis heut Nachmittag um 4 Uhr 
i E. Kieckebuſct. 


» 


reſtrvirt. 

13. Die von mir gefertigten 3 ER 
Wechſelcours⸗Tabellen in abgekürzten Logarith⸗ 
men, auf 14 verschiedenen Wechſelplaͤtzen brauch⸗ 
bar und durch tine Menge von Beispielen erläutert, N ö 5 

find bei mir geheftet 4 27 Sgr. das Exemplar von heute ab zu haben. 


Danzig, den 25. November 1835. 
e = Carl Beni. Richter, Fundegaſſe 225. 
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14, Ich hade den Auftrag mehrere große und kleine adl. 1 
puro do orwerke auch a ay zu gia und zu verpachten Hierauf | 

ertirende werden erſucht ſich zn melden beim 

eren erf de n one “Borette, . 
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15% Da mir feit einiger Zeit beim Jahren in der Stadt mehrere Male meine 


Kueſchwazen, muthisiqeriorife durch Niffe in der Lediana deſchdigt worden find, 
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fo warne NË den Thäter dur nahe, wenn derſelbe Bicfes nicht unterläft, 
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16. Montag, den 30. November 1835 Vormittags 10 uhr, werden die $ sit 
3 BU, und Görg auf dem Holzfelde an der Laſtadie, neben der Aſchbrücke ge⸗ 
legen, a in den Meistbietenden gegen baare Bezahlung pë öffentlicher Auction gjë 
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30 Ender ik. Dielen; Haus: und Gartenlatte, Gagea lee e wie ye 3 


Veerſchiedene GFeld:Utenfilien, > 

welche ſämmtliche Gegenſtaͤnde wegen Räumung 3 
des Feldes beſtimmt zugeſchlagen werden ſollen. 
— EEE 

Sa chen ju verkaufen in Danzig. 
mobälia oder bewegliche Sachen. 
me gë Shito: pommerſche Gänfebrüfte find verkaͤuſlich Hundegaſſe N° 238. 
18. Brifhe Pommerſche Sänfebeüfte, Braunſchweiger Serbelat⸗Wuürſte werden 
billig verkauft ganggaſſe N 3 
m ſte We 

Brut be e Meat ge e, nm në 
20% Vele hol, Heeringe a De 10 Air 116 Tonne a 11 Er werden ver⸗ 
kouft Sagte Schaͤferei⸗Ecke bei Sried. Mogilowsti. 


cca Ea Klafter Sie 4 3 GR. A 


A 


— 169° — 


1 Friche hell. le 10 K, Hë Tonne n 15% Br wrden 
derkauft am Heil. Geiſtthor 2 943. ea Jacob Wiegitersaki, er 
22. Briſche boll. Boll - Heeringe werden in der Gewürzhandlung bei J. G. 

Haaſe am Hohenthor pr. Stuͤck a 1 und 115 Sgr. verkauft. on 
23. Die bekannten vorzuͤglichen gegoffenen Lichte 6, 8, 10, 12, 14 a fino 
fortwährend bei mir billig zu haben, wie auch verkaufe ich den beliebten Tiegenhöfer 


Gilig in Tonnen zum Fabrikpreſe. Arndt, Frauengaſſe Në 639. 
e Die neueſten Belpel » Hüte für Damen und Knaben und mar ee 
N 18 ph sh a mir ſo eben ein. J. W. Gerlach Ww. 


Gutes Weißbrod, roggenes, Geſundheits⸗ und gewoͤhnliches Brod, Reg 
in „Kümmel⸗, Salz⸗ u. Zitronenzwiebak, zu beliebigen Preiſen ſind zu haben in der 
Baͤckerei Zognetergaffe M1316. das Ze Hans von der Johannisgaſſe. nd 
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Immopitte oder 5 Sachen. 
8 (Nothwendiger erfa 
26. Das dem Gaſtwirth Theodor Gerlach 171 auf dem Schüͤſſeldam 
unter der Servis⸗ Vë 37, 5 85 M 37. des. Shpoëhetendirë gelegene Grundſtuͤck, 
abgeht auf 824 uf MBA zufolge der nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen in der naar einzufehenden Taxe, ſoll den 
26. Januar k. 
vor SË Artushoſe verkauft werden. 
gleich wird die Wittwe Marie Eliſadeth Pliſchke, geb. Dondt, nber de 
ren de Br ufenthe ee uche bekam 1 DR di vee fa 12 1 
a Wohnungsrechte zu dieſem Termine zur We und Begrün ung ihrer etwani⸗ 
gen Anſpruͤche vorgeladen, widrigenfalls fie mit ihren diesfaͤlligen Anfprüchen praͤ⸗ 
cludirt werden wird. 
Königl. Lande und Stadtgericht zu Danzig. 
Ä Nothwendiger Verkauf. 
27. Das dem Baͤckermeiſter Ernſt Philipp Krüger zugehörige, auf dem Kaf 
ſubſchen Markte in den ſchwarzen Kreuzen unter der Servis⸗ Vë 8 539 und 5 ar 
NË 12 und da des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchaͤtzt Mt SË 
15 Sgr. 3 &. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in 12 fi 
rat, einguffgenden Taxe, foli 
am 31. März 1836: 


vor dem Artushofe verkauft werden. 
Bönigl. Land» und Stadtgericht zu Danzig: 


ee 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Inmmobilia oder unbewegliche Sachen. 
N 8 (Rothwendiger Verkauf.) 
28. Das den Ei Pë Gottfried Schmidtſchen Eheleuten sodio. in dem 
Nehrungſchem Dorfe Junkerucker M 7. des Hypothekenbuchs gelegene zundſtück/ 
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abgeſchaͤßt auf 143 GR 5 Bar. zufelge der nebſt Hppothekenfchein und edi: 
— 10 der Negiſtratur . Tr re, has foli 2 
eden ar 75 ng 1536, i - 
au hirfiger Gerichtsſtelle verkauft werden. ËSH 
vr. Aönigl. Land. und Stadt ⸗ Gericht zu Danzig. 
ët „(Nothwendiger Verkauf.) # 
29. Das den Kaufleuten Johann Siſcher und Aleander Saurentin zugehöͤri⸗ 
ge, zu Meufahrwaſſer unter der Servis. NË 1. und Në 3. des Hppothekenbuchs 
Lerzeichnete Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 8837 2g 5 Sgr., zufolge der nebſt dem 
ppothekenſcheine und Verkaufsbedingungen in der Reglſtratur einzuſehenden Tare, 
haut werden, und es iſt hiezu ein Termin auf ET, 
= den 21. Mär; 1836 Vormittags 10 uhr 
an hieſiger Gerichtsſtelle angefegt. BE 
Rönigt. Land: und Stadtgericht zu Danzig. 
(Rothwendiger Verkauf.) 
30. Das den Ginfaafen Johann. Jacob Duvenſeeſchen Edekcuten zugehörige, 
n dem Dorfe Heubude AS 1. des Hypothetenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchaßt 
auf 1531 Au Pr. Ct., zufolge der nedſt Hppothekenſcheine unb Bedingungen in 
der Negifiratur einzuſehenden Tare, foli 
den 27. Jannar 1836 Vormittags 11 Uhr, 
an Ort und Stelle in dem ern Grundſtücke verkauft werden 
nRoönigl. Preuß. Lands und Stadtgericht zu Danzig. 25 
N (Nothrendiger Verkauf) 
31. Das dem Sinſaßen Barthel Schulz und deſſen Ehefrau Eliſabeth, geb. 
Bleiß, in Zeyer zugehoͤr ge sub. Lit. D. I. 54. in Zeyer velegene Srundſluck, 
gerichtlich tarirt auf 1009 ER 16 Sgr. 8 &, ſoll ſud daſtirt werden. Der Lizi⸗ 
tationstermin ſteht hiezu auf 7 ; 
den 27. Januar 1836 Vormittags 10 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Juſtitrath Albrecht an hiefiger Gerichtsſtätte an. 
Die Taxe des Grundstücks und der neueſte Hppothetenſchein kann im unſerer 
Regiſtratur eingeſehen werden. 
Elbing, den 1. Oktober 1335. E 
. Kontgl. preuß. Stadtgericht. 
32. Das hieſeldſt enb Lit. A. I. 50. belegeue, der Wittwe und den Erben 
des Tiſchlermeiſters Carl Benjamin Hennig zugehörige Grundſtuck, welches auf 
2503 Kr 24 Sgr. 2 & abgeſchaͤtt worden, ſoll auf den Antrag der Gigenthit 
mer an den Meiſtbietenden in dem auf 
den 30. Januar 1836, 
im Stadkgericht vor dem Deputivten Herrn Juſtizrath Lepſius anberaumten Ter 
min im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden. 
Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein koͤnnen in der Stadt: Herichts⸗Ne⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. e - i 
Elbing, den 26. September 1835. È 
Korglih Preuß. Stadtgericht. 
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i Edict al Citation... 
33. Bon zem Königlichen Ober:Landesgerigite pi Marienwerder wir hierdurch 
bekannt gemacht, daß auf den Antrag des Juſtiz Commiſſarius Dechend als Man: 
datarins Fisci in Vertretung der pi Regierung zu Danzig gegen den Mathias 
Dida Jurga aus Neuſtadt, einen Sohn des Ti ermeificr8 Jurga, am 12. Ro⸗ 
vember 1815 geboren, welcher nach der aflerhöeften Cabinets⸗Ordre vom 21. Mär 
3825 zum Eintritt in das ſtehende pa verpflichtet war und ſich feit 3 Jahren don 
feinem Wohnort entfernt hat ohne fid det den abgehaltenen Reviſtonen der waffene 
fähigen Mannſchaften zu geſtellen, dadurch aber die Bermuthung wider ſich erregt 
bat, daß er in der Abſicht, fi den Kriegs ⸗Dienſten zu entziehen außer Landes gie 
augen, der Eoufiskations⸗Prozeß eröffnet worden iſt. > 

Der Mathias Didack Jurga wird daher aufgefordert, ungeſaͤumt in die 
Königlich Preuß iſchen Staaten zurückzukehren, auch in dem auf i 

RS den 30. Januar 1836 sami 

Vormittags um 10 Uhr vor dem Depütirten, Herrn Ober. Landesgerichtes Auscurta⸗ 
tor Grolp anſtehenden Termin in dem hiefigen Ober⸗Landesgerichts⸗Conferenz⸗Zim⸗ 
mer zu erſcheinen, und ſich über feinen Austritt aus deu hieſigen Staaten zu vera 
antworten. : 

Sole der se. Jurga Dürfen Termin weder perſönlich noch durch einen gue 
käßigen Stellvertreter, wozu ihm die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien John, Schmidt 
und Raabe in Vorſchlag gebracht werden, wahrnehmen; fo wird er ſeines geſamm⸗ 
ten ins und ausländiſchen Vermoͤgens, fe wie aller etwanigen künftigen Erb⸗ und 
fonfiigen Vermoͤgens⸗Anfälle für verluſtig erklärt und cë wird dieſes alles der Haupt⸗ 
Kaſſe der Königi. Regierung zu SE gie werden. i 

Marienwerder, den 29. September 1835. 

Civil⸗Senat des Aönigl. Ober⸗Landes⸗ Gerichts. 


Wechsel- and Geld Co nr 
Danzig, den 24, November 1835. 


Briefe. = cl. è ausgeb. | begehrr, 
Subrgr. |Stlbrgr. Sgr. | Sgr. 


London, Sicht. — 
— 3 Mon. coni 
Hamburg, Sicht ze 
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Amsterdam, Sicht - 
- 70 Tage . — 
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Paris, 3 Monat . 0 814 
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